
  
 

 
Beschlussauszug zu BV/09/25-014 

aus der 
Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend, Kultur, Sport und Soziales 

der Gemeinde Bobitz  
vom 11.03.2025 

 
Top 5.1 Beratung über die Zuschüsse für Vereine und Veranstaltungen 
 
 
Frau Krtschil hat die Zuschüsse in einer Tabelle zusammengefasst und teilt diese aus.  
Der Förderverein der FF Beidendorf wurde hinzugefügt. 
 
Die Aufstellung wird wie folgt beraten, 7.000 Euro stehen im Haushalt zur Verfügung. Es liegen 
mehr Anträge vor -> 10.410 Euro. 
 
Herr Glüer hinterfragt Richtlinien/Grundlagen für die Verteilung, Frau Krtschil geht auf die Un-
terstützung der Jugendarbeit im Vordergrund ein sowie den Sport, Senioren und Vereine, die 
das Dorfleben fördern.  
 
Frau Krtschil geht auf alle Anträge ein. 
 
Antragstellung Betrag in Euro Bemerkung 
1. Beidendorf FF 2 Anträge 1.200  Toilettenwagen, Müllentsor-

gung 
2. Dorfgemeinschaft Klein Krankow 160  Flohmarkt 
3. MC Wismar 300  Toilettenmiete, Verpflegung 
4. Kulturgarten Tressow  300 - 400  Bastelmaterial 
5. Interessengem. Erntefest Dalliendorf 500  Toilettenwagen 
6. Förderverein FF Bobitz 750 Zeltlager, Jugendcamp 
7. BCC 500 Beschallungsanlage 
8. Kirchengemeinde Dambeck/Beidendorf 300 Musikabend 
9. Gedenkstätte Teehaus Trebbow 300 Schülerprojekt 
10. SKV Bobitz 3.000 Trainerscheine, Unterhaltung 
11. SKV Bobitz 1.500 75. Jahre, Vereinsfest 
12. Mehrgenerationshaus/Volkssolidarität 100 Frauentagsfeier 
13. Dörfergemeinschaft Dambecker Seen 500 Gartenwerkzeug, Vorschule 
14. Interessengem. Sommerfest Dambeck 300 Seifenblasenwagen 
15. FF Groß Krankow 600 Osterfeuer, Laternenumzug 
 
Herr Glüer spricht die Nutzung von Bildung und Teilhabe für Jugendlager durch die Eltern an. 
Frau Scheller geht auf die Prüfung von Förderung über die Amtsverwaltung ein, sie würde un-
terstützen.  
 
Die Ausschussmitglieder diskutieren die Anträge und die Beträge, beachtet werden die Zwe-
cke, die Nachweise der Verwendung im Vorjahr sowie die Förderfähigkeit durch die Gemeinde.  
 
Das Teehaus Trebbow wird von der Bezuschussung ausgeschlossen, da es nicht zur Ge-
meinde gehört. Herr Pittelkow beantragt, den BCC zu streichen. Herr Glüer schlägt vor, einen 
Betrag für Tagesveranstaltungen festzusetzen und zu unterscheiden, ob es Veranstaltungen 
über das Jahr verteilt sind. Vorgeschlagen wird eine prozentuale Kürzung aller Summen.  
 
Folgendes Ergebnis ergibt sich nach der Diskussion: 



 
 

 
 
gesamt 6.870 Euro, der Restbetrag bleibt für Unvorhergesehenes stehen.  
 
Herr Glüer merkt an, künftig einen Höchstbetrag für die Förderung festzulegen. Dieser Vor-
schlag wird befürwortet.  
 
Künftig sollen ein Kriterienkatalog (Förderrichtlinien) erstellt und im Sinne der Transparenz das 
Formular aus der Amtsverwaltung verwendet werden. 
 
Der Sozialausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die Vereine in der aufgeführten Höhe 
zu unterstützen. Darüber wird abgestimmt. 
 
Beschluss: 
Der Sozialausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die Vereine in der aufgeführten Höhe 
zu unterstützen. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums:  9  
davon besetzte Mandate:    9  
davon Anwesende: 9  
Ja- Stimmen: 9  
Nein- Stimmen: -  
Stimmenthaltungen: -  
Befangenheit nach § 24 KV M-V: -  

 

 
 


